
' mos auf. Dabei sind sie' ge-

naü wie ihre Altersgenossen'
immer auf der Suche nach
Identifikation.
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Das Mainfeld
lässt Bilder sprechen

Niederrad - Das Caritas-

Quartiersmanagement im
Fiankfurter Programm Jkti-
ve Nachbarschaft" lässt Bil-
der sprechen. Mit dem Pro-

iekt 
- 

,Mainfeld-sPeaks"
ichaffen die Bewohner der
gleichnamigen Siedlung Auf-
merksamkeit für ihre Belan-.
ge. Das Foto'Projekt entstand
in Zusammenarbeit mit dem
Franldrrter Fotografen Niko
Neuwjrth, der Designerin

-ProiektmaschinE" und dem
ire"äatt"tr im Mainfeld. Die

siläet werden am Freitag,

11. September, awigchen 19

und Zt Uhr .an eine Hoch-

hausfassade Projiziert und in
den Räumen des Jugendtreffs
-Mainfeldvilla' itn Rahmen
einer Ausstellung Präsen-
tiert.

Das Mainfeld in Niederrad
ist auf den ersten Blick eine
garrz normale Hochhaus-
Siealut g. Unweit der Innen-
stadt leben im Mainfeldviele
Menschen auf sehr engem

ii R"ttm zusarnmen' Kinder
r und Jugendliche wachsen in

einem besonderen Mikrokos-

Professionell in Szene.ge-
setzt, mal anonym, mal
nicht, gibt das Projekt "Main-
feld-speaks" den Jugendli-
chen eine Möglichteit, zu
Wort.zu kommen: mit ihren
eanz individuellen Mitteilun-

!en, ihren Wünschen und
Träumen.

Ursprünglich entstanden
die großformatigen Bilder,
um sie auf der Luminale im
März ztt Präsentieren. Da die
Veranstaltung jedoch Corona-

bedingt abgesagf wurde,
zeigt das Quartiersmanage
ment die Bilder jetzt am Frei'
tas. Finanziert wfud das Pro
ie[t ausschließlich durch
brittmittet. Großzügige
Spenden hat die FrojektgruP
pä neben der Förderstiftung
i{eimatmuseum Niederrad
auch vom Ortsbeirat 5, der
Frankfurter Entsorgungs-
und Service GmbH (FES)und
dem Sozialrathaus Süd erhal-
ten. red
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